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Die Zinngi-ß-r bey Mr. Sri« allhier, lassen dem geehrte»

Publknm noch einmal bekannt machen daß sic m we

Tagen vcrrc.sen werden; wer also noch gesinnt tst, c n

Arbeit bey ihnen verfertigen zu laßen, beliebe sich zu meld

Es wird zum verleihen angetragen Hrn. Docktor Gebens
secl. Erben zuständiges Haus ans dem Freythof, 5"'"'
Keller mit Faßen versehen. Die Liebhaber können sich m"

Zert von 14 Tagen bey Hr. Zeugwarth Frol.cher melde"

Steigerittlg.
Des Hr. Gobensteins sel Kinder Garten an der 5"

pueinergaß.

Fruchtpreift.
Kernen »6 B; -kr. i6B> »kr i6Bz.

Mühlengut i- Bz. 2 kr. r s Bz.

Roggen ioBz>
Wicken, -2 Bz.

Die Raye und die Mäuse.

Minette hieß die Katze, ohne Zweifel,

Weil sie sehr stink und artig war,

Auf Mäuse war sie wie ein Teufel,

Und fraß sie auf mit Haüt und Haar.

Im ganzen Haus war alles ihr gewogen.

Gewogenheit macht blind,

Die Base, die sie auferzogen

Liebkoste sie, als wie ihr Kind.

Das was man liebt, das will mal» auch beg

Und Weiberglück ist Tand und Pracht.

Minetchen also auszuschmücken,

War von der Baß' ihr zugedacht.
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